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An die  
Universitätsvertretung der HTU Graz 
Rechbauerstraße 12 
8010 Graz 
 
 
 

Graz, am 05.05.2022 
 

 

Bericht des Referates für Bildungspolitik 
zur 1. ordentlichen UV-Sitzung im Sommersemester am 12.05.2022 
 
Liebe Mandatarinnen,  
liebe Mandatare, 
 
untenstehend eine Zusammenfassung der Tätigkeiten des Referates für Bildungspolitik 
seit der letzten ordentlichen UV-Sitzung.  
 
Die Beratung von Studierenden war vor allem zu Semesterende bis Beginn des neuen 
Sommersemesters am intensivsten. Die meisten Fragen betrafen das Überschreiten der 
zulässigen Korrekturdauer von Prüfungen, kommissionelle Prüfungen sowie individuelle 
Anliegen etwa zu Auslandsaufenthalten, Bachelorarbeiten oder dem Aufschub des 
Zivildienstes.  
 
Viel Zeit nahm die Abklärung eines Falles zu einem Leistungsstipendium in Anspruch. Der 
Fall konnte für den Studenten zufriedenstellen gelöst werden. Im Zuge der Aufklärung ist 
uns jedoch aufgefallen, dass die Vergabe der Leistungsstipendien an der TU Graz in 
einigen Punkten verbesserungswürdig ist. Diese, sowie unsere Vorschläge dazu wurden 
dem Studienservice in einem Konzeptpapier übermittelt. Die Umgestaltung soll in den 
nächsten Monaten stattfinden.   
 
Die Evaluierung der auftretenden Probleme bei Masterarbeiten und Bachelorarbeiten 
wurde begonnen und ist derzeit noch in Arbeit. Im ersten Schritt wurden die vorhandenen 
Informationen (TU und HTU) gesichtet und auf Vollständigkeit geprüft. Im nächsten Schritt 
wird ein Konzept zur Zusammenführung der Informationen sowie der Ergänzung der 
Informationen erstellt.  
 
Aktuell wird eine Stellungnahme zum Gründungsgesetz der TU OÖ erarbeitet, sowie eine 
begleitende Presseaussendung vorbereitet. Im Zuge dessen finden mehrere interne 
Treffen sowie Vernetzungstreffen mit anderen Hochschulvertretungen statt, um eine 
koordinierte Vorgangsweise und möglichst einheitliche Kommunikation nach außen hin 
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sicherstellen zu können. Die Hauptkritikpunkte liegen in der fehlenden 
Studierendenbeteiligung und dem unüberlegten Konzept.  
 
Diese Thematik wird auch in den kommenden Wochen noch den Schwerpunkt unsere 
Arbeit bilden. Für das Ende des Semesters rechnen wir auch wieder mit vermehrten 
Anfragen von Studierenden. Hier ist auch geplant einige Postings zu den Themen 
Studienrecht und Prüfungen vorzubereiten, um die Studierenden vorab auf alle 
Rahmenbedingungen und ihre Rechte bei den Prüfungen aufmerksam zu machen. 
 
 
Für weitere Fragen stehe ich gerne in der Sitzung sowie per E-Mail zur Verfügung. 
 
 
 
 
Für das Referat für Bildungspolitik, 
 
 
Simon Malacek 
Referent  
 
 


